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  Kurzvita  
 

� Jahrgang 1968 
� staatl. anerk. Exam. Altenpfleger Palliative Care 
� Fundraising–Manager (FH) 
 
Zusatzqualifikationen und Studium 
� 2009 – 2012 Studierender an der Alpen-Adria Universität 

Klagenfurt, Abteilung Palliative Care und OrganisationsEthik / 
IFF Wien (Internationaler Universitätslehrgang Palliative Care 
/ MAS) 

� 2007 – 2009: Studium Fundraising an der Fundraising 
Akademie Deutschland 

� 2008: Zusatzqualifikationen Führungskompetenz und 
Koordinatorentätigkeit in der ambulanten 2007: 
Patientenverfügungsberater 

� Hospizarbeit (§39a, Abs. 2 Satz 6 SGB V) 
� 2003 – 2004: Fortbildung Qualitätsmanagementbeauftragter 

in der Pflege 
� seit 2002: zahlreiche Fortbildungen in den Bereichen 

Palliative Care, Ethik, Seelsorge, Ge-sprächsführung, 
Qualitätsmanagement und Fundraising 

� 2001: Zusatzqualifikation Palliative Care nach dem 
Basiscurriculum Kern, Müller, Aurnhammer (§39a Satz 4 
SGB V) 

 
Beruflicher Werdegang 
� seit 1992 im Altenpflegebereich tätig 
� seit 1997 im Hospizbereich tätig 
� 1995 – 1997 Wohnbereichsleitung in der vollstationären 

Pflege 
� seit 1998 im Fort- und Weiterbildungsbereich für 

Gesundheits- und Sozialberufe tätig; Schwer-punkte: 
Hospizarbeit, Palliative Geriatrie, Implementierung von 
Hospiz- und Palliativkultur in Ein-richtungen, 
Patientenverfügung, Freiwilligenmanagement und 
Fundraising) 

� 1997 – 2007 Projektleiter der Informations- und 
Beratungsstelle Zentrale Anlaufstelle Hospiz – ZAH  

� seit 2004 Projektleiter des Kompetenzzentrums Palliative 
Geriatrie – KPG  

� seit 2007 Leiter Fundraising im UNIONHILFSWERK 
� seit 2006 Moderator "Curriculum Palliative Praxis" (Robert 

Bosch Stiftung) 
 
Mitgliedschaften 
� Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin 
� Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe 
� Fundraisingverband Deutschland 
� Runder Tisch Hospiz- und Palliativversorgung im Land Berlin 

(Trägervertreter) 
      

Motivation   2006 absolvierte ich den Moderatorenkurs. Seit 2007 bin ich 
Moderator und nutze das Curriculum „Palliative Praxis“ gerne. Das 
Arbeiten mit der Storylinemethode macht nicht nur mir Spaß, 
sondern auch den vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
Gleichzeitig lernen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aber auch 
der Moderator, immer dazu.  
Als Altenpfleger Palliative Care und Leiter des Projektes 



„Kompetenzzentrum Palliative Geriatrie“ beschäftige ich mich 
bereits sehr lange und intensiv mit der Implementierung von 
Hospiz- und Palliativkultur in die Altenpflege. Hier gewonnene 
Erkenntnisse beziehe ich in die Kurse ein. 

      
Kontaktinformation    E-mail  

Tel: 030 – 42 26 58 33 (dienstl.) 
Website: www.palliative-geriatrie.de 
  
Postanschrift 
Unionhilfswerk Senioren-Einrichtungen gemeinnützige GmbH 
Projekt KPG 
Richard-Sorge-Straße 21 A 
10249 Berlin 

 


